
Steckbrief Ökokontofläche Nr. 4 Feuchtwiese im RÜB

Gemeinde / Stadt: Gemeinde Beimerstetten Fläche (m2)

Regierungsbezirk:             Tübingen Landkreis:         Alb Donau

Datum der Ersterfassung:       2017

Gemarkung:     Beimerstetten

Flurnummer :                       2329 (Teilfläche) 9.209

Grundstückseigentümer: Gemeinde Beimerstetten

Vertreten durch: Bürgermeister Andreas Haas

Straße:      Kirchgasse 1

PLZ, Ort:      89179 Beimerstetten

Telefon/Fax:     07348 967175-00 

Die Flächen sind gesichert durch: Gemeindeeigentum

Eigentümer des Ökokontos: Gemeinde Beimerstetten

Kontoführung: Zeeb & Partner Natur . Raum . Mensch, Ulm

Schutzgebiete Wasserschutzgebiet Nr. 425.001 "1 ZV 

Landeswasserversorgung Stuttgart" Zone III und III A

Festsetzung in der Bauleitplanung: Fläche für die Landwirtschaft (FNP)

(FNP, B-Plan)

Digitale Flurbilanz / 

Wirtschaftsfunktionenkarte: 

Vorrangfläche II/ Vorrangflur II 

Sonstige Fachplanungen: -

Datum der Einbuchung 12/2017

Realnutzung / Biotoptyp Intensiv-Grünland

Umfeld / benachbarte Nutzungen Ackerflächen, Schrebergärten

Naturraum 3. / 4. Ordnung Schwäbische Alb / Lonetal-Flächenalb

  Luftbild / LageplanAngaben zur Ökokontofläche

Angaben zum Ökokonto

Rechtliche Sicherung

türkis umrandet = Ökokontofläche

Zustand bei Einbuchung

Bestehende Festsetzungen / Verpflichtungen
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Entwicklungsziel Feuchtwiese (1.470 m²) an der Sohle der 

Versickerungsbecken und Magerwiese mittleren Standorts 

(259 m²) an den Böschungen des Versickerungsbeckens

Umsetzung der Maßnahme Ansaat einer artenreichen autochthonen 

Feuchtwiesensaatgutmischung (auf 1.470 m²) z.B.  "06 

Feuchtwiese" von Rieger-Hofmann im Zeitraum März-April 

oder Ende August bis Anfang Oktober

Ansaat einer artenreichen autochthonen Saatgutmischung 

für Frischwiesen (auf 259 m²) z.B.  "02 

Fettwiese/Frischwiese" von Rieger-Hofmann im Zeitraum 

März-April oder Ende August bis Anfang Oktober

-1-2-mal jährliche Mahd mit Abfuhr des Mahdgutes zur 

Abmagerung

Anrechenbar für das Ökokonto Umwandlung einer artenarmen Fettwiese in eine extensiv 

genutzte artenreiche Wiese (Feucht- und Frischwiese) 

Anrechenbar mit dem Faktor 1,5

2.594

Gesamtsumme 2.594

Pflege / Unterhalt

Maßnahme

-Maximal 2-mal jährliche Mahd nach dem 01.07. mit Abtransport des Mähguts oder extensive Beweidung mit evtl. 

Nachmahd.

-Eine Düngung und der Einsatz von Pestiziden ist nicht zulässig

-Für die Pflege der Fläche dürfen keine Mittel nach Landschaftspflegerichtlinie (LPR) oder nach dem Förderprogramm für 

Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl (FAKT) beantragt werden
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Umrechnung in Baden-Württembergisches Modell

Ausgangszustand (laut Ökokontoverordnung 

2011)

33.41 Fettwiese mittlerer Standorte

Ökopunkte/m² 13 119.717

Entwicklungsziel 33.43 Magerwiese mittlerer Standorte

Ökopunkte/m² 21 193.389

Gesamtsumme: Aufwertung um 8 Ökopunkten/m² auf 1.729 m² 73.672

Planung

Weitere Anmerkungen
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